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 Veröffentlicht am 20.06.1995

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §56;

AVG §59 Abs1;

AVG §66 Abs4;

Rechtssatz

Läßt der Inhalt des erstinstanzlichen und des Berufungsbescheides eindeutig erkennen, daß sich der Bescheid neben

der Anführung unzutre7ender Bestimmungen auch auf die zutre7ende Bestimmung gründet, so kann der Bescheid

als in Vollziehung dieser Bestimmung ergangen angesehen werden, auch wenn die Behörden andere Bestimmungen

im Spruch angeführt haben (Hinweis E 12.6.1951, 2647/50, VwSlg 2146 A/1951; E 10.1.1967, 739/66, VwSlg 7051

A/1967; E 20.3.1985, 84/09/0209 und E 27.2.1986, 85/08/0188).

Schlagworte

Inhalt des Spruches Allgemein Angewendete GesetzesbestimmungBescheidcharakter Bescheidbegriff Inhaltliche

ErfordernisseBesondere verfahrensrechtliche Aufgaben der Berufungsbehörde Spruch des Berufungsbescheides
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